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A0060/20   Fraktion GRÜNE/future! 

 
Bezeichnung 

 
Provisorische Straßenbahnhaltestelle auf der Olvenstedter Straße (gegenüber Maxim-Gorki-
Straße) 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 16.06.2020 
Finanz- und Grundstücksausschuss 08.07.2020 
Ausschuss f. Stadtentw., Bauen und Verkehr 27.08.2020 
Stadtrat 08.10.2020 

 
In der Sitzung des Stadtrates vom 14.05.2020 wurde folgender Antrag (A0060/20) gestellt: 
 

„Die MVB wird gebeten bis zum Ende der Bauzeit der Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-
Allee eine provisorische Straßenbahnhaltestelle auf der Olvenstedter Straße im Bereich der 
Einmündung Maxim-Gorki-Straße einzurichten.“ 
 
 
Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung. 
 
Baustellenbedingt (Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee und Bauabschnitt 4 der 2. Nord-
Süd-Verbindung der Straßenbahn) sind der nördliche Teil des Adelheidrings sowie weite Teile 
des Editharings für eine gewisse Zeit nicht mehr durch die Straßenbahn erschlossen. Die 
östlichen Enden der Olvenstedter Straße und der Maxim-Gorki-Straße wären nur in 
stadteinwärtiger Richtung erreichbar. 
 
Die genannten Defizite wurden auch bei der Verwaltung sowie der Magdeburger 
Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG (MVB) frühzeitig erkannt. 
In der Konzeption zur Inbetriebnahme der Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee (EÜ ERA) 
ist bereits eine Ersatzhaltestelle in der Olvenstedter Straße unmittelbar vor dem Baufeld 
vorgesehen. Hier ist geplant, den Bereich der zweiten Tür der Straßenbahnen provisorisch mit 
einem kurzen Bahnsteig für den barrierefreien Ein- und Ausstieg zu versehen. Spezifischere 
Angaben sind erst möglich, wenn detailliertere Absperrpläne vorliegen. Die MVB ist in 
kontinuierlicher Abstimmung mit dem Projektleiter der EÜ ERA der Landeshauptstadt 
Magdeburg.  
 
Die Inbetriebnahme ist zum 27. August 2020 (Schuljahresbeginn) geplant. 
 
 
 
 
     
Dr. Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
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